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Informationen aus der Gemeinderatssitzung 
 

Aus dem öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 7. November 2017 lassen sich 
folgende Beratungsergebnisse, Beschlüsse und Informationen für die Bürgerinnen und Bürger 
zusammenfassen: 
 

1.) Wahl eines ehrenamtlichen 1. Beigeordneten 
Ernennung, Vereidigung und Einführung in das Amt 
1.1. Benennung des Wahlvorstandes 
1.2. Wahl des 1. Beigeordneten 
1.3. Ernennung, Vereidigung und Einführung in das Amt 
Von jeder Fraktion wird eine Person für den Wahlvorstand vorgeschlagen. Dies sind: 
Monika Rehbein, Thomas Gregetz, Sandra Schott und Christina Frey-Richter. 
Die SPD-Fraktion schlägt für die Wahl zum 1. Beigeordneten Herrn Dr. Stefan Hill 
vor. Weitere Vorschläge gibt es keine. Herr Dr. Hill stellt sich dem Gemeinderat kurz 
vor. Anschließend kommt es zur Wahl, bei der 18 wahlberechtigte Personen 
teilnehmen. Nach Auszählung der Stimmzettel verkündet Herr Gregetz, dass alle 18 
abgegebenen Stimmzettel gültig sind und Herr Dr. Hill 18 Jastimmen erhalten hat. Auf 
Nachfragen von Ortsbürgermeister Blodt nimmt er die Wahl an. Herr Blodt verliest 
den Eid und verpflichtet Herrn Dr. Hill per Handschlag und überreicht ihm die 
Ernennungsurkunde. 

2.) Einwohnerfragestunde 
Es liegen keine Wortmeldungen vor 

3.) Bebauungsplan „Elsheimer Straße“ 
hier: Aufstellungsbeschluss/3. Änderung 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Essenheim fasst einstimmig einen 
Aufstellungsbeschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplanes „Elsheimer Straße“ 

4.) Ausweisung neuer Baugebiete – Grundsatzbeschluss 
a) „Auf der Käferleimenkaut“ 
b) „Auf dem Windhäuser Rech“ 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Essenheim beschließt einstimmig, der 
Ausweisung der beiden Neubaugebiete zuzustimmen. 

5.) Asylverfahrensbeschleunigungsgesetz/Zuweisung in den Kita‘s 
  hier: Eilentscheidung/Information 

Ortsbürgermeister Blodt informiert die Anwesenden, dass im Rahmen diesen 
Gesetzes, jeder Kita ca. 7.000,- € zukamen. 

6.) Ausbau Münchhofstraße/Neubrunnenstraße 
  hier: Sachstand 

Der Vorsitzende teilt dem Rat mit, dass die Maßnahme kurz vor der Beendigung steht. 
Durch die Pflasterarbeiten konnte der zeitlich vorgesehene Rahmen leider nicht ganz 
eingehalten werden. 1 vorhandener Baum musste wegen Krankheit niedergelegt 
werden, dafür wurden 3 neue gepflanzt. Des Weiteren wird noch eine Bank mit 
Abfallkorb aufgestellt. Ebenso teilt Herr Blodt mit, dass das Gebiet als 
verkehrsberuhigte Zone ausgewiesen werden soll. Auf Nachfragen, ob die Kosten 
eingehalten wurden erwidert er, dass dies noch nicht abzusehen ist. 

7.) W-Lan und E-Bike-Ladestation 
Ortsbürgermeister Blodt erläutert, dass dies bezüglich Kostenermittlungen laufen, die 
dann in den neuen Haushalt eingestellt werden. Danach wird ein Beschluss erfolgen. 

8.) Vergabe für Beauftragung Pflasterarbeiten Friedhof. 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Essenheim beschließt,  
1. Die Vergabe der Leistung in Höhe von 12.409,88 € an die Firma Gerharz 
GmbH 
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2. eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 2.000,00 € 
9.) Umstellung Sperrmüllabfuhr 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, bei einer Enthaltung,  die Umstellung von 
einem festen Sperrmülltermin auf zwei die individuelle Abruftermine. 

10.) Bauanträge 
Die Bauanträge werden im Nicht-Öffentlichen Teil der Sitzung behandelt. 

11.) Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten 
Hier gibt es in der heutigen Sitzung keine Beschlüsse zu fassen. 

12.) Verschiedenes/Informationen 
Ortsbürgermeister Blodt informiert:  
 Die Selzbrücke zwischen Stadecken-Elsheim und Essenheim ist marode. Da sie 

zur Hälfte der Ortsgemeinde Essenheim gehört, können demnächst Kosten auf uns 
zukommen. 

 Laut einem Schreiben der Deutschen Post AG wird die Poststelle in der Straße der 
Champagne zum Monatsende geschlossen. 

 Von zwei Ratsmitgliedern wird bemängelt, dass die Reparatur der 
Wirtschaftswege zwar zugesagt wurde, aber nichts erfolgt ist. 

 Daraufhin sagt Herr Blodt, dass er von der Reparatur ausgegangen sei. Von Seiten 
der Verbandsgemeinde wurde jetzt ein Auftrag erteilt. 

 Die Fraktionsvorsitzende der FWG, Frau Schmahl, merkt an, dass die 
Verbreiterung der Einfahrt zur Domherrnhalle keine Reparatur der 
Wirtschaftswege sei. 

 Darauf erwidert der Vorsitzende, dass dies die Zufahrt zu den 
Hauptwirtschaftswegen ist und ein Gefahrenpunkt dort behoben wurde. 

 Ein Ratsmitglied fragt nach, ob die Rückzahlung bezüglich Neubau Kita 
„Wirbelwind“ schon erfolgt ist. 

 Ortsbürgermeister Blodt geht davon aus, dass dies getätigt wurde. Er gibt eine 
Rückmeldung, wenn er es weiß. 

 Ein anderes Ratsmitglied erkundigt sich nach der Umsetzung für den All-
Generationen-Fitness Parcours  

 Hierzu sagt der Vorsitzende, dass für die Ausarbeitung noch keine Zeit war 
 Von einem Ratsmitglied wird die Parksituation an der Kita „Pfiffikus“ bemängelt. 

Er fragt nach ob es möglich ist, an der Ecke auf die Straße Warnbarken zu 
errichten. 

 Ortsbürgermeister Blodt wird dies prüfen lassen, ob das Sinn macht 
 

Hans-Erich Blodt 
Ortsbürgermeister 


